
Lehramt Primarstufe 
Planen und Organisieren im pädagogisch-praktischen Feld IV 

Entwickeln von Professionsverständnis und Kompetenzen in Bezug auf Heterogenität (Klein- und 
Kleinstschulen, Mehrstufenklassen) 

 

INSTITUT FÜR STUDIEN DER ELEMENTAR- UND PRIMARSTUFE | Bachelorstudium Lehramt Primarstufe 1 

Bestätigung des Praktikumsplatzes 
Vereinbarung zum Praktikum 
 
Voraussetzungen  
Partnerschulen und Praktikumslehrpersonen leisten einen wesentlichen Beitrag, Studierende auf 
ihren künftigen Beruf vorzubereiten und auszubilden. Die qualitätvolle, praxisorientierte 
Ausbildung ist ein zentrales Anliegen unserer Hochschule. 
 
Folgende Richtlinien gelten für Praktikumslehrpersonen für die Betreuung von Studierenden: 

• Praktikumslehrpersonen weisen zumindest 5 Jahre Diensterfahrung vor. 
• Das Praktikum ist von der Schulleitung zu befürworten. 
• Praktikumslehrpersonen verstehen sich als Kooperationspartner:innen der Hochschule 

und sind um eine gute Zusammenarbeit bemüht. 
• Die Mentor:innenausbildung im Rahmen des HLG sowie regelmäßige fachbezogene 

Fortbildungen werden empfohlen. 
• Zwischen Praktikumslehrpersonen und Studierenden darf kein 

Verwandtschaftsverhältnis bestehen. 
 
Umfang und Anwesenheit  
Das Praktikum in der Klasse umfasst insgesamt 3 Wochen. Die Studierenden unterrichten 
nach einem ersten Hospitationstag im Ausmaß einer vollen Lehrverpflichtung (Richtwert: 20 
Wochenstunden). Es besteht 100% Anwesenheitspflicht. Fehlstunden (auch im Krankheitsfall) 
müssen grundsätzlich nachgeholt werden. 
 
Unterrichtsvorbereitung 
Detaillierte schriftliche Planungen sind die Voraussetzung für die Durchführung von 
Unterrichtseinheiten in allen Fächern. Diese sind vor Unterrichtsbeginn der 
Praktikumslehrperson vorzulegen und von dieser zu prüfen. Als Planungsinstrument ist die von 
der PHT vorgegebene Verlaufsskizze zu verwenden. Diese finden Sie auf der Website des 
Praktikumsbüros: https://schulpraktikum.ph-tirol.at/node/1520 
 
Die Praktikumslehrpersonen achten darauf, dass keine Unterrichtsstunde ohne schriftliche 
Planung stattfindet. Das Team des Praktikumsbüros steht diesbezüglich bei Fragen und 
Unklarheiten während des Praktikums zur Verfügung.  
 
Nachbesprechung und Feedback 
Für eine erfolgreiche Entwicklung sind transparente Informationsflüsse und eine 
wertschätzende Feedbackkultur Voraussetzung. Deshalb ist es erforderlich, dass 
Praktikumslehrpersonen den Studierenden regelmäßig konstruktive Rückmeldungen geben. 
Dazu bietet der Feedbackbogen während des gesamten Praktikums zahlreiche Kriterien zur 
Unterrichtsbeobachtung und -reflexion. 
 
Kommunikation 
Für alle Fragen vor, während und nach dem Praktikum steht allen Beteiligten unser 
Schulpraktikumsteam gerne zur Verfügung,  
Sie erreichen uns unter: office.schulpraktikum@ph-tirol.ac.at 
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Bei Problemen und Schwierigkeiten ersuchen wir um rasche Kontaktaufnahme mit dem 
Team des Praktikumsbüros, damit lösungsorientierte Schritte noch während des Praktikums 
gesetzt werden können. 
 
Unterrichtsbesuche und gemeinsame Nachbesprechungen sind auf Wunsch der Pädagog:innen 
sowie der Studierenden nach Rücksprache möglich.  
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